


1

Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:Hinweis des Bundesministeriums für Inneres:

Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-Die Begründung zum Volksbegehren wurde vom Bundesministerium für Inneres gemäß § 3 Abs. 7 VoBeG entgegengenom-

men und wird gemäß § 10 VoBeG in inhaltlich unveränderter Form verö昀昀entlicht.men und wird gemäß § 10 VoBeG in inhaltlich unveränderter Form verö昀昀entlicht.

Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Lieferke琀琀engesetz Volksbegehren”

Text des Volksbegehrens: 

Der Verfassungsgesetzgeber möge dem Beispiel Deutschlands folgend ein Lieferke琀琀engesetz 
beschließen, das Unternehmen und Konzerne verp昀氀ichtet,
1. den Produk琀椀onsprozess inkl. Transportwesen ihrer Waren lückenlos zu dokumen琀椀eren und 

transparent o昀昀enzulegen und
2. Menschenrechts-, Arbeits-, Tier- und Umweltschutz entlang der Lieferke琀琀e ebenso zu 

garan琀椀eren, wie bei in Österreich produzierten Produkten.
Verletzungen dieser Sorgfaltsp昀氀ichten müssen wirksame Sank琀椀onen nach sich ziehen.

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Lieferke琀琀engesetz Volksbegehren” 

Die Anzahl der UnterstützerInnen dieses Volksbegehrens zeigt, dass die Bevölkerung möchte, dass Öster-
reich dem Beispiel Deutschlands folgend ein Lieferke琀琀engesetz beschließt.

Entlang der gesamten Lieferke琀琀e von in Österreich vertriebenen Waren, ist die Einhaltung der Men-

schenrechte, Arbeits-, Tier und Umweltschutz ebenso zu sichern, wie wenn die Waren direkt in Öster-
reich hergestellt worden wären.


